
Wer bisher noch nicht wusste, wie es um die Finanzen in Deutschland, in Europa und auf der ganzen Welt
steht, der weiß seit dem 19. Januar genau Bescheid. Der Kabarettist HG. Butzko klärte die Gäste der Gottenhei-
mer Bürgerscheune in gekonnter Weise auf. Wieder war die Bürgerscheune gut besucht, und die Lachmuskeln
wurden sehr strapaziert. Der herzhaft-rauhe Charme des Ruhrgebiets begeisterte das Publikum, und HG. Butz-
ko wusste zu allen aktuellen Themen etwas zu sagen. Man hatte das Gefühl, als wenn man mit ihm „inner“
Kneipe „anner“ Ecke am Tresen steht und klönt. Der Kabarettist erklärte die großen, komplizierten Zusam-
menhänge so schillernd plausibel als würden sie gerade mal „umme Ecke“ stattfinden. Egal ob Kredite oder
Geldanlagen, alles wurde fachmännisch rübergebracht. Warum ist so ein Mann eigentlich nicht Finanzminis-
ter geworden, wenn doch alles so logisch und einfach ist? Nach der Fasnachts-Pause im Februar, geht es im
März weiter mit der Reihe „Kultur in der Scheune“. „Cuadro Flamenco“ nennt sich die Gruppe um die Gott-
enheimerin Maike Kranich, die am Samstag, 17. März, ab 20 Uhr, die Gäste der Bürgerscheune nach Spanien
entführen wird. Karten im Vorverkauf gibt es bei Zehngrad, Hauptstraße 49, Telefon 07665/947 72 10, E-Mail:
info@zehngrad.com, und weiterhin im Bürgerbüro des Rathauses, Telefon 07665/98 11-13. RK/Fotos: Jäckisch
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HG. Butzko begeisterte in der Bürgerscheune


